
Böhmentauben-Sonderschau 2021 in Bad Aibling

Die 1. Sonderschau der Böhmentaubenzüchter wurde am 6./7.11.2021 der Kreisschau 
Rosenheim in Bad Aibling angeschlossen. Unsere Böhm wurden hier einstöckig sehr gut 
präsentiert. Der Dank gilt den Vereinen Bad Aibling und Rosenheim mit Ausstellungsleiter 
Johann Buchner. Leider wurden nur 85 Tiere ausgestellt, inclusive 10 in der 
Jugendgruppe, die SR Sascha Lutz alle bewertete. Das erfreuliche war, dass immerhin 11 
Farbenschläge von 17anerkannten zu sehen waren, wenn teils auch nur Einzeltiere.
Die 2. geplante Sonderschau in Schönberg fiel der Corona-Pandemie zum Opfer. 
Trotzdem ein Dankeschön für die vorbereitenden Arbeiten an den Schönberger Verein.

16 Schwarze zeigten sich in Bad Aibling wieder in sehr guter Qualität mit prima Formen, 
Stand, Köpfen, Augen und Lack. Die  Augenränder sollten bei einigen Tieren noch rötlicher
sein und das Nackengefieder manchmal fester (J. Westermayer v und 2 x hv).

Leider nur ein roter Alttäuber mit ansprechender Form, Farbe, Kopf, Auge. Er zeigte im 
Bindenbereich jedoch zu haarige Feder und bekam daher nur g 92. Die einst so beliebten 
und attraktiven Roten und Gelben werden z. Zt. erschreckend wenig gezeigt. Hoffentlich 
tritt bald wieder eine Steigerung ein! Gerade hier soll die Standardänderung helfen, die 
nun bis zu vier weiße Klappenfedern am Flügelbug erlaubt.

9 Gelbe: Eine sehr ausgeglichene Kollektion mit sehr guten Formen, Köpfen, Farben, 
Augen und Augenrändern (F. Schindler 2 x hv). Die letzte Taube mit „V“ bewertet war ein 
1,0 jung blau mit schwarzen Binden, ebenfalls von F. Schindler. 

22 Blaue mit schwarzen Binden: Dieser Farbenschlag ist zur Zeit das Maß der Dinge, 
nicht nur wegen der gemeldeten Stückzahlen, sondern auch bezüglich der Beliebtheit bei 
den Züchtern überhaupt. 6 Züchter zeigten ihre Tauben in unterschiedlicher Qualität. Es 
wurden durchwegs sehr gute Typen mit prima Figur, Standhöhe, Farbe, Köpfe,  Augen und
Rand gezeigt. Einige bestachen mit einer vorzüglichen Bindenführung und 
Bindentrennung, worauf viel Wert gelegt wird. Andere sollten sich besser zeigen, in der 
Haltung etwas waagerechter und im Typ eine Idee kürzer. Einzelne Tiere sind an der 
Grenze der vertretbaren Größe angelangt (F. Schindler v, wie bereits erwähnt, M. Maier v 
und F. X. Mayer 3 x hv).

Leider nur 4 Blaue ohne Binden mit guten Formen, Farben und Kopfpunkten. Bei einem 
Tier war eine bessere Rückenabdeckung erforderlich.

5 Blau-gehämmerte konnten in Größe und Typ überzeugen. Zu dem kamen sehr gute 
Köpfe mit Auge und Rand und eine gute Hämmerung. Ein Einzeltier zeigte eine wolkige 
Kopffarbe. Hierfür wäre ein Wunsch auf der Karte zu vermerken (J. Braml hv).

3 Braunfahl-gehämmerte mit sg Typ, Augenfarbe und Rand, sowie Farbe und 
Hämmerung. Die Stirn sollte teils abgesetzter sein. 

8 Hellblaue mit weißen Binden von 3 Ausstellern zeigten für diesen Farbenschlag eine 
hervorragende Kollektion mit prima Typen mit hv Formen, Farbe, Binden, Bindenreinheit, 
Köpfen, Augen und Rändern. Eine vorzügliche 0,1 jung zeigte E. Probst, einen fast ebenso
guten 1,0 jung mit hv H. Auer.



7 Hellblau-weißgeschuppte waren auch von 3 Ausstellern. Überwiegend sehr gut in  
Form und Stand, mit ansprechender reiner Grundfarbe, Dreieck-Schuppung, 
Schuppungsreinheit und sehr guten Kopfpunkten (J. Huber hv).

In der Jugendgruppe wurden von Maximilian Riel 10 Tiere in 4 Farbenschlägen gezeigt, 
mit überwiegend sehr schönen Formen. 4 Blaue mit schwarzen Binden in sehr guter bis 
hervorragender Qualität in Farbe, Binden, Köpfen und Augen (M. Riel 2 x hv). Eine 
Blaufahle war sehr ansprechend in Form, Farbe und Kopf. 4 Blau-gehämmerte waren 
auch sehr gefällig in Form, Stand und Haltung, mit überwiegend guter Hämmerung, guten 
Kopfpunkten plus reiner Kopffarbe (M. Riel hv). Eine feine blaufahl-gehämmerte 0,1 mit 
guter Figur, Farbe, die Hämmerung etwas ausgeprägter, für diesen seltenen Farbenschlag
ein sehr gefälliges und brauchbares Zuchttier, schloss die Jugendgruppe der 
Böhmentauben-Sonderschau ab. 

Nach dem die 2. Sonderschau ausfiel können die SV-Meister 2021 bereits endgültig 
festgestellt werden (Leistungspreis, aber alle Farben, mindestens 3 Jungtiere):

1. Franz Schindler,  573 Punkte
2. Josef Westermayer, 571 Punkte 
3. Maximilian Riel,  571 Punkte

Der Zuchtpreis geht an Franz Xaver Mayer mit 380 Punkten. 

Für 2022 ist eine Hauptsonderschau vorgesehen, und zwar am 18.12.2022 in Iggensbach 
an der A3 (Bewertung am Samstag). Mit der Konzentration auf eine HSS sollten frühere 
Meldezahlen annähernd erreichbar sein! 
Unsere Bildberichte, Termine und Kontaktadressen sind unter sv-böhmentauben.de leicht 
zu finden. Unser Dank geht auch mal an Schriftführer Josef Huber und Webmaster Maxi 
Riel, der die Homepage immer auf den neuesten Stand bringt.

Josef Westermayer/Franz Nömmer


